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Newsletter aus dem BGBM Berlin-Dahlem 
Botanischer Garten und Botanisches Museum Berlin-Dahlem 

Ausgabe Oktober – 10/2011 

UNSERE THEMEN: 

     

Der Garten trumpft mit buntem 
Laub, vielfältigen Früchten und 
Samen; Neues von der Tita-
nenwurz und mehr 

 Ausbildung im Botanischen Gar-
ten: Zum September starteten 
vier neue Auszubildende mit der 
gärtnerischen Ausbildung 

 Vogelschau im Botanischen 
Garten: Jubiläumsschau und 
Landesschau, 14.-16. Oktober 
2011 

     

Viel Spaß bei unserem Hallo-
weenfest für die ganze Familie 
mit Kürbisschnitzen, Puppen-
theater, Gruselkabinett und 
vielem mehr, 30. Oktober 2011 

 Vorträge über die bedeutenden 
Wirtschaftspflanzen Kokos- und 
Ölpalme, spannende Führungen 
und Performance im Oktober 

 Vorschau November: Work-
shop für Kinder ab 8 Jahren 

 
 
 
 

 

 
Pflanzen erforschen, dokumentieren, präsentieren, erklären und erhalten. 

 

Unser nächster Newsletter erscheint im November. 
 
Informationen zum Abbestellen des Newsletter finden Sie am Ende! 
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HERBST 

 
Der Garten trumpft mit buntem Laub, vielfältigen Früchten und Samen 

 

Essigbaum (Rhus typhina) 
 

 

Esskastanie (Castanea sativa) 
 

  Hier ist der Herbst schön 

 
Im Botanischen Garten beginnt jetzt die schönste Zeit des Herbs-
tes! Während sich an einigen Stellen das Laub bunt färbt und von 
den Bäumen fällt, sind auf den Wiesen noch blühende Pflanzen, 
wie beispielsweise Glockenblumen und Flockenblumen, zu entde-
cken. Auch die Berganlagen in der Pflanzengeographischen Abtei-
lung präsentieren sich mit ihren Pflanzen aktuell im schönsten 
Frühherbst. Besonders in den Morgenstunden besticht der Nebel 
im Zusammenspiel der Sonnenstrahlen und Pflanzen. In den 
Abendstunden dagegen wird der Garten in goldenes Herbstson-
nenlicht getaucht. Der Garten bietet eine Fülle an Entdeckungen, 
nicht nur für die Augen und die Nase. 
Am Amerikasee färben sich die Blätter der Rot-Ahorne (Acer 
rubrum) in knalliges Rot und bilden einen wunderschönen Kontrast 
zum Blau des Himmels und werden im Wasser des Amerikasees 
gespiegelt. Der Berliner Indian Summer lässt nicht mehr lange auf 
sich warten. In der nordamerikanischen Prärie leuchten dagegen 
die Fiederblätter des Essigbaumes (Rhus typhina) schon glühend 
rot und orange und vermitteln gemeinsam mit vielen Asternarten 
(Asteraceae) und mehreren Goldrutenarten (Solidago) ein 
Herbsterlebnis in der Langgrasprärie. Jetzt fallen Ihnen Blätter vor 
die Füße, die sonst in luftiger Höhe wachsen und höchstens mit 
einem Fernglas betrachtet werden können. Darunter auch die 
besonders markanten Blätter des nordamerikanischen Tulpen-
baums (Liriodendron tulipifera), die sich jetzt mühelos betrachten 
lassen. 
Aber es lässt sich nicht nur herrlich im Laub rascheln, sondern 
auch eine Vielfalt an Früchten und Samen entdecken. Rund um 
den Rosenpavillon ist die beeindruckende Vielfalt der Mehlbeeren 
(Gattung Sorbus) und Weißdorne (Gattung Crataegus) zu finden. 
Weiter durch die Gehölzsammlung (=Arboretum) und in der Pflan-
zengeographischen Abteilung lassen sich viele Berberitzen (Ber-
beris), Sanddorn (Hippophae rhamnoides), Hartriegel (Cornus-
Arten), Heckenkirschen (Lonicera-Arten) oder Perückenstrauch 
(Cotinus coggygria) finden. Die weiblichen Bäume der Europäi-
schen Eiben (Taxus baccata) zeigen ihre Samen und die Früchte 
der Esskastanien (Castanea sativa) fallen reif zu Boden. 
Nicht alle Pflanzen vertragen die kühlen Nächte: Nach und nach 
bringen unsere Gärtnerinnen und Gärtner die Kakteen, Sukkulente 
und weitere tropische und subtropische Pflanzen aus dem Frei-
land in die warmen Überwinterungsquartiere.  

 

Kuchenduft liegt in der Luft 

 

  Die Blätter des Kuchenbaumes duften lecker 

 
Im japanischen Bereich der Pflanzengeographie oder im Arbore-
tum bei der Familie der Cercidiphyllaceae erwartet die Nase gera-
de jetzt wieder eine besondere Überraschung: Es duftet nach 
frischgebackenem Kuchen. Es sind die herabgefallenen Blätter 
des Kuchenbaumes (Cercidiphyllum japonicum) aus Japan und 
China, die einen vanilleartigen und nach geschmolzener Butter 
erinnernden feinen Duft verströmen. Dieses Phänomen dauert nur 
kurz an, solange die Blätter am Boden zersetzt werden. Ein Tipp: 
Der Duft ist besonders intensiv bei feuchter Witterung. 
 

Was ist aktuell noch sehenswert? Weiterlesen 
 

http://www.bgbm.org/BGBM/garden/pflanzen/rotpunkt.htm
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TITANENWURZ 

 
Die Knospe ragt schon weit aus dem Pflanzkübel 

   Im Mai blühte die Titanenwurz, langsam entfaltet sich die 

Blattknospe 
 
Mitte Mai dieses Jahres konnte der imposanten Blütenstand der 
Titanenwurz (Amorphophallus titanum) im Botanischen Garten 
bestaunt und beschnuppert werden. Nachdem der Blütenstand 
dahinwelkte, folgte eine kurze Ruhepause der Knolle. Seit einigen 
Wochen schiebt sich eine Knospe aus der Erde, die sich in nur ein 
einziges, überdimensionales Blatt entfalten wird. Das tropische 
Gewächs aus Indonesien ist im Großen Tropenhaus zu sehen und 
das Wachstum kann verfolgt werden.  
 

Mehr zur Titanenwurz weiterlesen 
 

ROTER PUNKT 

 
Gibt es den Roten Punkt im Botanischen Garten nicht mehr? 

   Diese Frage stellen einige Besucherinnen und Besucher in 

den letzten Wochen  
 
Mit einem „Roten Punkt“ (einem roten Schild) wurden lange Zeit 
jede Woche 10 Pflanzen im Außenbereich und 10 in den Ge-
wächshäusern mit einem roten Punkt als aktuell besonders se-
henswerte Pflanzen gekennzeichnet. Der Botanische Garten und 
das Botanische Museum möchten auch weiterhin seinen Besuche-
rinnen und Besuchern Empfehlungen geben, welche Pflanzen und 
Bereiche im Botanischen Garten aktuell besonders sehenswert 
sind. Daher arbeitet der Botanische Garten an einem Jahres-
zeitenpfad, der voraussichtlich ab Frühjahr 2012 starten wird. Wir 
freuen uns schon jetzt darauf, Ihnen die saisonalen Höhepunkte 
im Botanischen Garten dann in neuer Form vorzustellen. 
 

Was ist aktuell sehenswert? Weiterlesen 
 

AUSBILDUNG 

 
Zum September starteten vier neue Auszubildende mit der gärtnerischen Ausbildung 

 
Die neuen Auszubildenden: Jana 
Setzkorn, Sophie Teigeler (beide 
Staudengärtnerei), Lina Weser und 
Konstantin Schulz (beide Zierpflan-
zenbau) [von links nach rechts] 

  Jetzt lernen insgesamt zehn Auszubildende im Botanischen 

Garten 
 
Der Botanische Garten Berlin bildet gärtnerisch in den Fachrich-
tungen Staudengärtnerei und Zierpflanzenbau aus. Die Ausbildung 
dauert jeweils drei Jahre. Im Gegensatz zu einem gärtnerischen 
Produktionsbetrieb erwartet die Auszubildenden in einem Botani-
schen Garten eine ganz besondere Ausbildung. Sie kommen mit 
einer enormen Bandbreite an Pflanzen in Kontakt, die über das im 
Handel erhältliche Sortiment weit hinausgeht. Neben den Inhalten 
der prüfungsrelevanten Fachrichtung (Staudengärtnerei und Zier-
pflanzenbau) werden auch viele Kenntnisse aus den Fachrichtun-
gen Baumschule, Garten- und Landschaftsbau und vor allem auch 
aus der Geobotanik vermittelt.  

Zur Ausbildung im Botanischen Garten weiterlesen 
 

http://www.bgbm.org/bgbm/pr/zurzeit/Papers/AMORPHOPHALLUS_2011.HTM
http://www.bgbm.org/BGBM/garden/pflanzen/rotpunkt.htm
http://www.bgbm.org/bgbm/pr/about/bildung_ausbildung.HTM
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PILZBERATUNG 

 

Kostenlose Pilzberatung im Botanischen Museum jetzt zwei Mal die Woche 

 

 

  Die kostenlose Pilzberatung erfreut sich aktuell hoher Nach-

frage  

 
Wenn auch Sie Pilze in Wald, Wiesen, Feldern, Parks oder Gärten 
gefunden haben und nicht ganz sicher sind, um welche Art es sich 
handelt: Kommen Sie in die kostenlose Pilzberatung des Botani-
schen Museums. Die Beratung wird aktuell zwei Mal die Woche 
angeboten, montags und freitags. Je nach Besuchsfrequenz muss 
mit Wartezeiten gerechnet werden, während der Sie jedoch viel 
Interessantes über Pilze erfahren können.  
 

Genaue Beratungszeiten ansehen 
Tipps zum Pilze sammeln weiterlesen  

 

VOGELAUSSTELLUNG 

 
Über 500 Vögel aus aller Welt zu sehen und zu hören 

 
 
 

  Große Jubiläumsschau und Landesschau 
 
Gefiederte Lebewesen stehen im Mittelpunkt der Vogelausstellung 
im Botanischen Garten. Bereits seit 15 Jahren findet eine Vogel-
ausstellung in Kooperation mit dem Club Ornis Berlin e. V. und der 
Vereinigung für Artenschutz, Vogelhaltung und Vogelzucht e. V. – 
Ortsgruppe Berlin im Neuen Glashaus statt. Und diese wird in 
diesem Jahr besonders feierlich, denn die Gründung der Berliner 
Ortsgruppe erfolgte vor 50 Jahren! Es werden etwa 500 Vögel 
ausgestellt, die rund 80 Arten angehören. Vom großen Ara und 
Kakadu bis zum kleinen Cuba-Finken wird viel geboten. In groß-
zügigen Volieren sind Papageien aus Afrika und Südamerika, 
Zebrafinken aus Australien, Prachtfinken aus vielen Regionen der 
Erde sowie Sittiche und Kanarienvögel zu beobachten. In einem 
speziell angelegten Teich werden verschiedene Entenarten ge-
zeigt. Auch einheimische Waldvögel wie Stieglitz, Dompfaff und 
Meisen sind aus der Nähe zu betrachten. Fachberatung, Literatur 
und Zubehör rund um Vögel werden geboten. 
An zwei Tagen (Samstag und Sonntag) ist in diesem Jahr sogar 
noch eine besondere Leistungsschau der Vogelzucht zu bewun-
dern: Bei der 20. AZ-Landesschau Berlin/Brandenburg und der 
VZE-Landesmeisterschaft Berlin/Brandenburg werden die schöns-
ten und besten Zuchterfolge prämiert und der Öffentlichkeit ge-
zeigt.  
Bei einer Vogelbörse können Tiere aus dokumentierter Nachzucht 
erworben werden. Für Kinder gibt es während der Vogelausstel-
lung ein Vogelquiz.  
Ausstellung im Neuen Glashaus 

14.-16. Oktober 2011, 9-17 Uhr 
Kombiticket (inkl. Eintritt Botanischer Garten): 7 €, erm. 4 €, Fami-
lienkarte 14 €; Sondertarife: für Inhaber der BGBM-Jahreskarte 
3,50 €; Eintritt frei: Kinder bis 6 Jahre 
 

Zur Vogelschau weiterlesen    
 

http://www.bgbm.org/BGBM/pr/about/pilze.htm
http://www.bgbm.org/bgbm/pr/zurzeit/papers/Pilzesammeln+in+Berlin+und+Umgebung.htm
http://club-ornis-berlin.de/
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HALLOWEEN 

 
Das schaurig-schöne Fest für die ganze Familie ganz im Zeichen des grinsenden Kürbis 

 

 
 

  Kürbisschnitzen, Puppentheater, Märchenstunde, Gruselka-

binett, Basteln, Spielen, Malen, Schminken, Toben 

 
Am 30. Oktober 2011 werden wieder Tausende große und kleine 
Hexen, Geister, Feen und Vampire zum Halloween-Fest in den 
Botanischen Garten pilgern. Dort erwartet sie ein buntes Familien-
Programm ganz im Zeichen des grinsenden Kürbisses. Eines der 
„Highlights“ des Kostümfestes ist natürlich das Kürbisschnitzen. 
1.000 Kürbisse warten darauf, unter Anleitung fantasievoll in Frat-
zen, Gespenster und Ungeheuer verwandelt zu werden. In einem 
großen Gewächshaus können die ganz kleinen Gäste nach Her-
zenslust basteln, malen, spielen und sich schminken lassen. 
Das Botanische Museum zieht seine Besucher mit schaurig-
schönen Märchenstunden und  Puppentheater in seinen Bann. Im 
Botanischen Gruselkabinett hat dagegen der Tastsinn freien Lauf: 
Mehrere Tastkästen enthalten Schauriges, Skurriles oder Wabbe-
liges  - zum Mitraten oder einfach nur zum Gruseln….  
Nach Lust und Laune können Kleine und Große in riesigen Stroh-
haufen im Italienischen Garten toben. 
Kulinarisch kommen Kinder, Eltern und Großeltern auf ihre Kos-
ten. Natürlich werden leckere Kürbisgerichte und Halloweensüßig-
keiten nicht fehlen. Kommt im Kostüm!  

30. Oktober 2011, Sonntag, 11-18 Uhr 
Eintritt: Normaler Garteneintritt. Nutzen Sie unsere Familienkarten. 

 
Genaues Programm zu Halloween weiterlesen 

 

PERFORMANCETIPP 

 
Botanischer Garten, Pflanzen, Historie und Taxonomie inspirieren Künstler 

 
© MacLennan/Kausalainen/SAVYY 
Contemporary 

 
  
 
 
 

Co-lab Editions 4: Alastair MacLennan (SCT) and Essi 

Kausalainen (FIN) 

 
Am 4. und 5. Oktober 2011 durchstreifen die Künstler Essi Kausa-
lainen (Finnland) und Alastair MacLennan (Schottland) den Bota-
nischen Garten und erarbeiten eine Performance mit Foto- und 
Videoaufnahmen. Die Performance wird von der gemeinnützigen 
Projektgalerie SAVVY Contemporary veranstaltet.  

Die Aufführung findet statt am 9. Oktober 2011, Sonntag, 19 Uhr 
bei SAVVY Contemporary (Richardstr.43/44, 12055 Berlin-
Neukölln). 

Zur Performance weiterlesen 
Zur Galerie weiterlesen 

 

http://www.bgbm.org/halloween/
http://co-labeditions.blogspot.com/
http://www.savvy-contemporary.com/
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VORTRÄGE IM OKTOBER 

   

2. Oktober 2011 

Sonntag, 15 Uhr 
 

  Die Ölpalme – Vom Dilemma mit der Nachhaltigkeit 

Vortrag von Kai Walter, EPIZ e.V. 
Wo: Botanisches Museum, Blütensaal 
Kosten: 5 € + erm. Museumseintritt 1,50 € 
Rahmenprogramm zur aktuellen Sonderausstellung  
Die Welt der Palmen 

 

23. Oktober 2011 

Sonntag, 15 Uhr 
  

  Rohstoffwunder Kokosnuss 
Vortrag und Demonstration mit Josephine Staats, Gründerin und Ge-
schäftsführerin Kulau GmbH 
Wo: Botanisches Museum, Blütensaal 
Kosten: Museumseintritt 2,50 € 
Rahmenprogramm zur aktuellen Sonderausstellung  
Die Welt der Palmen 

 

FÜHRUNGEN IM OKTOBER 

2. Oktober 2011 

Sonntag, 10 Uhr 
 

 Nacktsamer, aber selten ganz nackig - Koniferen und Ginkgoge-

wächse im Arboretum  
Führung im Freiland mit Dipl.-Biologin Beate Senska  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, am Eingang Königin-
Luise-Platz 
Führung 5 € + erm. Garteneintritt 3 € 

   

2. Oktober 2011 

Sonntag, 14 Uhr 
 

 Kinderführung: Kullern, fliegen oder tragen lassen - wie Pflanzen 

reisen 
Kinderführung im Botanischen Garten mit Dipl.-Biologin Beate Senska  
Dauer: ca. 90 min, 3 € + erm. Garteneintritt 3 €, max. Teilnehmerzahl 20 
Kinder. Voranmeldung unter 030 / 3444157 erbeten  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, am Eingang Königin-
Luise-Platz 

   

9. Oktober 2011 

Sonntag, 11 Uhr 
 

 Indian Summer – ein bunter Herbstspaziergang nach Amerika.  
Führung im Botanischen Garten mit Dipl.-Biologin Birgit Nordt  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, am Eingang Königin-
Luise-Platz  
Führung 5 € + erm. Garteneintritt 3 € 

   

12. Oktober 2011 

Mittwoch, 16 Uhr 
 

 Nacktsamer, aber selten ganz nackig - Koniferen und Ginkgoge-

wächse im Arboretum  
Führung im Freiland mit Dipl.-Biologin Beate Senska  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, am Eingang Königin-
Luise-Platz 
Führung 5 € + erm. Garteneintritt 3 € 

   

16. Oktober 2011 

Sonntag, 10 Uhr 
 

 Südseepalme, Madagaskarpalme, Panamapalme – Palmen nur dem 

Namen nach 
Führung in den Gewächshäusern mit Dipl.-Biol. Beate Senska 
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, Eingang Königin-Luise-
Platz 
Führung 5 € + erm. Garteneintritt 3 € 
Rahmenprogramm zur aktuellen Sonderausstellung Die Welt der Palmen 

   

http://www.bgbm.org/bgbm/museum/expo/2011/default.htm
http://www.bgbm.org/bgbm/museum/expo/2011/default.htm
http://www.bgbm.org/bgbm/museum/expo/2011/default.htm
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23. Oktober 2011 

Sonntag, 11 Uhr 
 

 Sehnsucht Süden – Jenseits des Äquators wird es Frühling. 
Führung im Botanischen Garten mit Dipl.-Biologin Birgit Nordt  
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, am Eingang Königin-
Luise-Platz  
Führung 5 € + erm. Garteneintritt 3 € 

   

26. Oktober 2011 

Mittwoch, 16 Uhr 
 

 Südseepalme, Madagaskarpalme, Panamapalme – Palmen nur dem 

Namen nach 
Führung in den Gewächshäusern mit Dipl.-Biol. Beate Senska 
Treffpunkt: Botanischer Garten Berlin-Dahlem, Eingang Königin-Luise-
Platz 
Führung 5 € + erm. Garteneintritt 3 € 
Rahmenprogramm zur aktuellen Sonderausstellung Die Welt der Palmen 

 

VORSCHAU NOVEMBER 2011 – eine Auswahl 

6. November 2011 

13. November 2011 

20. November 2011 

27. November 2011 
Sonntag, 15-17 Uhr 

  

 Für Kinder ab 8 Jahren 
Wir basteln unsere eigene (Weihnachts)Palme 
Workshop in der Ausstellung für Kinder ab 8 Jahren mit Dipl.-Biol. Beate 
Senska, keine Anmeldung erforderlich 
Wo: Botanisches Museum 
Kosten pro Kind: 5 € + erm. Museumseintritt 1,50 € 
Rahmenprogramm zur aktuellen Sonderausstellung Die Welt der Palmen 

Was findet sonst noch im November statt? Vormerken  
 

Unser nächster Newsletter erscheint im November. 

 
Natürlich können Sie diesen Newsletter auch an Freunde weiterleiten. 
 
Sie erhalten den Newsletter aus dem Botanischen Garten und Botanischen Museum Berlin-Dahlem, 
weil Sie sich dafür angemeldet haben. Sollten Sie keine weitere Zusendung wünschen, so können Sie 
sich jederzeit unter www.bgbm.org/BGBM/pr/new/Newsletter.htm abmelden. 

  

   
Impressum: 
 
Botanischer Garten und Botanisches Museum Berlin-Dahlem | Freie Universität Berlin 
Königin-Luise-Str. 6-8 | 14195 Berlin 
Tel. (030) 838 50 100 | Fax: (030) 838 50 186 | E-Mail: zebgbm@bgbm.org 
www.botanischer-garten-berlin.de  

 

  

 

http://www.bgbm.org/bgbm/museum/expo/2011/default.htm
http://www.bgbm.org/bgbm/museum/expo/2011/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/pr/new/November.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/pr/new/Newsletter.htm
mailto:zebgbm@bgbm.org
http://www.botanischer-garten-berlin.de/

